
E1-Junioren Saison 2018/2019
JFV FUN I E1-Junioren Kreisliga Niederlausitz

E1-Junioren 11 : 0 Wacker Stöbitz am: 14.06.19
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

21 Hempel Lars 26 1 0.0

2 Rademacher Julius 1 50 0.0

3 Schulz Arthur 50 0.0

4 Schlodder Julien 3 43 1 1 0.0

8 Siegel Paul 15 1 0.0

9 Nitschke Mika 2 30 1 1 0.0

10 Volger Jannis 4 29 1 1 0.0

1 Kirchner Simon 24 1 0.0

5 Nitschke Fabian 23 1 1 0.0

6 Volger Aaron 21 1 1 0.0

7 Matthies Theodor 12 1 1 0.0

11 Al Hbous Mohamad 1 15 1 1 0.0

12 Starick Johann 12 1 0.0

Spielbericht

Die Konstellation vor dem letzten Punktspiel war ungewöhnlich. Mit einem Sieg hätte man den Meistertitel sicher, bei einem Remis Platz zwei und bei einer Niederlage
würde man auf dem Treppchen ganz unten stehen. Trotz einer tollen Rückserie musste das Team bei glühender Hitze gegen Wacker Ströbitz II ran, wo im Hinspiel mit
einem mageren 0:0 zufrieden sein musste. Allerdings war das Motivation genug um von Beginn an im Spiel zu sein. Schon in der dritten Minute lochte Mika Nitschke in
seiner unnachahmlich coolen Art zum 1:0 ein. Nur wenig später eröffnete Julien Schlodder dann den Torregen endgültig. So legte Jannis Volger mit einem lupenreinen
Hattrick nach Vorarbeit von Julien Schlodder und und Mika Nitschke zum 5:0 nach. Die von Kapitän Arthur Schulz organisierte Abwehr hatte die gelegentlichen
Konterversuche der Gäste stets gut im Griff und baute das Spiel schnell wieder von hinten auf. So übernahm Lars Hempel im JFV Tor eher Aufgaben im Spielaufbau als
sich lang machen zu müssen. Hier und da wurden noch Mglichkeiten unnötig liegen gelassen, denoch besorgten Julien Schlodder und Jannis Volger noch zwei weiter
Treffer zum 7:0 Halbzeitstand. Während der Abkühlung in der Pause sollte nicht die Kröte unter dem Stein hervorgeholt werden, einige Anmerkungen gab es trotzdem.
Auch mit der klaren Führung in Rücken und den ständigen Wechseln riss der Spielfluss bei der Fußballunion nicht ab. Julien  Schlodder besorgte kurz nach der Pause
das 8:0 nach Vorarbeit von Aaron Volger und noch wenig später ließ sich Julius Rademacher seinen längst verdienten Kopfballtreffer, den Julien Schlodder vorgelegt
hatte, zum 9:0 nicht nehmen. Auch Mohamad Al Hbous (Momo) steuerte im zweiten Versuch sein Tor zum 10:0 bei. In der Folge klempte die Säge ein wenig, weil man
hier und da etwas zu verspielt agierte aber auch die 34° forderten ihren Tribut. Den Schlusspunkte im dem auch in Höhe verdienten 11:0 Sieg setzte Mika Nitschke. Am
Ende winkt das Team mit nur einer Niederlage und zwei Remis mehr als verdient von der Tabellenspitze. 165:31 Tore, 53 Punkte und eine Tordifferenz von 134 Toren
sprechen ihre eigene Sprache. Wobei das Team gerade in der Rückserie den Sack zumachte. 103:13 Tore (Hinserie 62:18)entspricht einem Schnitt von 10,3 : 1,3 pro
Spiel bei einer Tordifferenz von sage und schreibe 90 Toren. Der Zweite die SG Preilack/Peitz schaffte es gerade einmal 46 Treffer. Das wünschenswerte Double blieb
der Fußballunion durch die unglückliche Niederlage im Pokal Halbfinale zwar versagt, aber vielleicht kam der Dämpfer gerade Recht um in der Meisterschaft noch
einmal eine Schippe drauf zu legen. Zumal der JFV mit Jannis Volger(61 Treffer) den besten Torschützen stellt. Dicht gefolgt von Julien Schlodder (Dittbester mit 44
Toren) und Mika Nitschke (Sechsbester mit 33 Toren).GG
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